
Hausordnung 

Prä amb el  
          

Uns ere Sc hulg eme insc haft  soll  dem  W ohle  alle r Bete iligt en dien en. Gru ndla gen  des 
Zus amm enle ben s sind  dab ei die Ac htun g der P erso n des And eren  so wie  ein w ohlw olle nde r und 
fried v olle r Um gan g mite inan der . Dar übe r hina us ac hten  wir dar auf,  dass  uns er Sc hulg ebä ude  und  - 
gelä nde  ein freu ndli c her und  saub erer  Leb ensr aum  ist. 
Die  v orli egen de Hau sord nun g wur de v on Sc hüle rn, Elte rn und  Leh rern  erst ellt,  alle  Mitg lied er der 
Sc hulg eme insc haft  v erpf lic hten  sic h, dies e Reg eln einz uha lten : 

1          Allg eme ine Gru nds ätze 
1.1 J ede s Mitg lied  der Sc hulg eme insc haft  mus s sic h so v erha lten , dass  es 

- wed er sic h selb st noc h and ere gefä hrde t; 
    - niem and en unn ötig  stör t und  belä stigt ; 
 - kein erle i Sac hsc had en v erur sac ht; 
 - akti v um Ord nun g und  Sau berk eit bem üht ist; 

- sein e V erpf lic htun gen , insb eson dere  den  Unt erric htsb egin n, pün ktlic h w ahrn imm t; 
- dur c h sein e Klei dun g niem and en pro v ozie rt. 

Die s gilt auc h für den  Sc hulw eg eins c hlie ßlic h Bus halt este llen  und  V erke hrsm ittel . 
1.2 Unf älle  ode r Sac hsc häd en sind  un v erzü glic h der Sc hull eitu ng mitz utei len,  dam it  mög lic hst 

sc hne ll die erfo rder lic hen  Maß nah men  ergr iffen  wer den  kön nen . 

2 V or Beg inn der Unt erri c htsz eit 
2.1 Die  erst e Unt erri c htss tund e beg innt  um 8 Uhr . 
2.2 Die  Sc hüle r v ersa mm eln sic h v or Unt erri c htsb egin n auf den  Sc hulh öfen , in Rau m 10 

(A ufen thal tsr aum ) ode r im F o y er . 
2.3 Um  7.55  Uhr  beg ebe n sic h alle  Sc hüle r , die in der erst en Stun de Unt erri c ht hab en, auf ein 

Klin gelz eic hen  hin zu ihre n Unt erri c htsr äum en. 
2.4 F ac hräu me dürf en nur in Beg leitu ng eine r Leh rkr aft betr eten  wer den . 
2.5 Ist 5 Min uten  nac h Beg inn eine r Unt erric htss tund e noc h kein  Leh rer anw esen d, info rmie rt 

der Klas sens prec her die Sc hull eitu ng (Mit teilu ng im Sekr etar iat). 

3 Wäh rend  der Unt erri c htss tun den 
3.1 Um  ein kon zen trier tes Arb eite n zu erre ic hen , mus s wäh rend  der Unt erri c htsz eit im 

Sc hulg ebä ude  und  auf den  Sc hulh öfen  Ruh e herr sc hen . 
3.2 In den  Unt erri c htss tund en 

-  ist der indi vidu elle  Geb r auc h elek tron isc her Unt erha ltun gsge räte  
(W alkm an u.a. ) unte rsag t; 

      -      müs sen Mob iltel efon e ausg esc halt et blei ben ; 
                -      ist Esse n, T rink en, Kau gum mik aue n nur in beso nde ren Fäll en mit Erla ubn is 

der Leh rkr aft gest atte t. 

4 P ause n und  F reis tun den 
4.1 Zu Beg inn der groß en P ause n beg ebe n sic h die Sc hüle r un v erzü glic h auf dem  kürz este n 

W eg zu den  Sc hulh öfen . 
4.2 Um  Die bstä hle zu v erm eide n, v erlä sst der Leh rer als letz ter den  Unt erri c htsr aum  und 

sc hlie ßt die Tür  ab. 
4.3 Um  eine n ung estö rten  Beg inn der Unt erric htss tund e zu gew ährl eiste n, hab en sic h alle 

Sc hüle r spät este ns mit dem  Klin gelz eic hen  im gesc hlos sene n Unt erri c htsr aum  ruhi g  zu 
v erha lten ; steh en die Sc hüle r v or eine r v ersc hlos sene n Klas senr aum tür , öffn et eine  and ere 
Leh rkr aft den  Rau m (A usn ahm e: F ac hr aum ). 

4.4 Als P ause nge länd e für Sc hüle r bis eins c hlie ßlic h Kl. 10 sind  in den  groß en P ause n aus- 
sc hlie ßlic h 
- der nörd lic he Sc hulh of (Ric htun g Rea lsc hule ) und 
- der südl ic he Sc hulh of zu ben utze n , dab ei gilt:  

 - bis zum  1. P a villo n: beru higt e Zon e (kei ne Spie le); 
-   hint erer  T eil: klei ne Ball -, F ang - und  Lau fspi ele erla ubt; 

- Har tpla tz (obe res Spie lfeld  der A uße nspo rtan lage ): 
auss c hlie ßlic h für Ball spie le 
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4.5 Für die groß en P ause n ist zusä tzlic h zu bea c hten : 
-  die Grü nan lage n der Sc hulh öfe sind  nic ht zu betr eten ; 
-   der A ufen thal t im Sc hulg ebä ude  ist wäh rend  der groß en P ause n nur aus 

beso nde rem , beg ründ etem  Anl ass  mit Erla ubn is eine r Leh rkr aft gest atte t; 
-   das V erla ssen  des Sc hulg elän des ist nur Sc hüle rn der Stuf en 11 bis 13 gest atte t. 

4.6 Die  mit der A ufsi c htsf ühru ng bea uftr agte n Leh rer sind  gege nüb er den  Sc hüle rn alle r Sc hule n 
wei sung sbef ugt.  

4.7 Dre ima lige s Klin geln  bed eute t, dass  sic h die Sc hüle r weg en Sc hlec htw ette rs in den 
bea ufsi c htig en Geb äud etei len    

            aufh alte n müs sen: 
- Sc hüle r der gem eins ame n Orie ntie rung sstu fe, die ihre n Klas senr aum  im Mitt elba u 

hab en, halt en sic h in der  A ula auf 
- Sc hüle r des Erw eite rung sbau s und  der P a villo ns blei ben  in ihre n Klas sen 
- Sc hüle r der rest lic hen  Gym nasi alkl asse n v erbr inge n die P ause  im F o y er . 

4.8 In den  F reis tund en dürf en sic h die Sc hüle r bis eins c hlie ßlic h 10. Klas se nur im Sc hulg ebä ude 
und  auf dem  P ause nge länd e  (s. § 4.4)  aufh alte n. 

5 Nac h dem  Unt erri c ht 
5.1 Zur  Erle ic hter ung  der Rein igun gsar beit en  im Unt erric htsr aum  stell en die Sc hüle r nac h der 

letz ten Unt erri c htss tund e die Stüh le hoc h. 
5.2 Nac h Unt erric htse nde  ist der dire kte,  übli c he Hei mw eg zu ben utze n, da nur für dies en der 

gese tzlic he Unf allv ersi c heru ngss c hutz  gew ährl eiste t ist. 
5.3 Bei v orze itige m Unt erri c htse nde  kön nen  sic h die aus wär tige n Sc hüle r der Klas sen 5 bis 9 im 

Sc hüle r aufe ntha ltsr aum  10 (am  F o y er) aufh alte n. Die ser A ufen thal t ist v erpf lic hten d, wen n die 
Erzi ehu ngsb erec htig ten ihre m Kind  ein v orze itige s V erla ssen  des Sc hulg elän des unte rsag t und 
dies  der Sc hule  sc hrif tlic h mitg etei lt hab en. 

6 V ersc hied ene s 
6.1 Han dlun gen , die and ere P erso nen  ode r frem des Eige ntum  gefä hrde n ode r besc häd igen , sind 

grun dsät zlic h zu unte rlas sen;  dies  gilt insb eson dere  für das W erfe n v on Geg enst änd en 
eins c hlie ßlic h Sc hne ebä llen . 

6.2 Alle  Räu me – insb eson dere  die T oile tten  - sind  saub er zurü c kzu lass en. 
6.3 Bei der Ents orgu ng v on Abf älle n sind  die v orge sehe nen  spez ielle n Sam mel beh älte r zu 

ben utze n (z.B . P apie r , orga nisc he Abf älle , Batt erie n). Alle  Sc hüle r sind  aufg efor dert , sic h an der 
Mül ltren nun g akti v zu bete ilige n. 

6.4 Das  Rau c hen  auf dem  Sc hulg elän de ist alle n Sc hüle rn bis eins c hlie ßlic h Kl. 10 unte rsag t. Bei 
Sc hüle rn der Stuf en 11, 12 und  13 wird  das Rau c hen  nur in dem  v orge sehe nen  Bere ic h 
ged ulde t. Der  A ufen thal t in dies em Bere ic h ist alle n and eren  Sc hüle rn in den  P ause n unte rsag t. 

6.5 F ahrr äde r und  Mot orfa hrze uge  wer den  auss c hlie ßlic h auf den  dafü r v orge sehe nen  Plät zen  
abg este llt. 

6.6 Das  F ahre n, auc h mit F ahrr äde rn, und  P arke n auf den  Sc hulh öfen  ist grun dsät zlic h v erbo ten; 
A usn ahm en rege lt die Sc hull eitu ng. 

6.7 Für Besc häd igun gen  und  Abh and enk omm en v on W erts ac hen , Gel d ode r Gar dero be so wie  für 
abg este llte F ahrz eug e übe rnim mt die Sc hule  kein e Haf tung . 

6.8 Bei Gef ahr , z.B . bei A usb ruc h v on F eue r , ertö nt als Alar msi gna l ein auf-  und  absc hwe llen der 
Sire nen ton.  Einz elhe iten  sind  in der erla ssen en Alar mor dnu ng gere gelt . 

7 Son stig e Ord nun gen  und  Reg elun gen 
7.1 Spe ziel le Reg elun gen  wie  die 
                          - Alar mor dnu ng 
                          - Nut zun gsor dnu ng für die Com pute rlab ore und  Inte rnet -Zu gan g 
                          - Bibl ioth ekso rdnu ng 
             sind  Best and teile  dies er Hau sord nun g. 
7.2 A uf die A ufga ben besc hrei bun g zur A ufsi c htsf ühru ng v om 14. J anu ar 200 3 wird  v erw iese n. 

Hö hr -Gr enz hau sen , den  1. A ugu st 200 3 
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